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Starke, nicht nachlassende Schmerzen. 
Und das Tag für Tag, Jahr für Jahr – für 
die meisten Menschen ist dies unvorstell-
bar. Für Michelle Zimmermann ist es Re-
alität. Sie lebt mit der seltenen Krankheit 
Epidermolyis bullosa dystrophica, kurz 
EBD. Da sich diese vererbte Krankheit 
schon von Geburt an äussert, werden be-
troffene Menschen oft als Schmetterlings-
kinder bezeichnet. «Der Vergleich mit 
dem Schmetterling kommt daher, dass die 
Haut so sensibel und verletzlich ist wie 
der Flügel eines Schmetterlings», erklärt 
Michelle Zimmermann. Bei Menschen 
mit EBD lösen alltägliche Verrichtungen, 
die eigentlich ungefährlich sind, schmer-
zende Blasen, Wunden, Narben und De-
formationen auf der Haut aus. Eine 
schwere Tür öffnen, wandern, einen Brief 
öffnen oder einen Koffer tragen – all die-
se Dinge werden zum Risiko für die Haut 
und damit für den Körper. Leiden EBD-
Betroffene am höchsten Schweregrad die-
ser Krankheit, sind nebst der gesamten 
Körperhaut auch die Schleimhäute betrof-
fen. Mund, Speiseröhre, sowie der Be-
reich der Augen werden andauernd von 
schmerzhaften Wunden und Infektionen 
heimgesucht. Durch die sich wiederho-
lenden Vernarbungsprozesse fällt das Es-
sen und Schlucken schwer. Dies ist auch 
bei Michelle Zimmermann der Fall. Kein 
einziger Tag ihres mittlerweile 30-jähri-
gen Lebens verlief ohne Schmerzen. «Völ-
lige Schmerzfreiheit gibt es für mich 

Jeder Mensch leidet im 

Laufe seines Lebens ab und 

zu an Schmerzen. Zumeist 

verschwinden diese Warn

signale des Körpers wieder, 

sobald die Ursache behan-

delt worden ist. Nicht so bei 

Michelle Zimmermann. Sie 

lebt ständig mit Schmerzen.

Chronischer Schmerz      «Sensibel wie ein Schmetterling»

Schmerz als ständiger 
Begleiter. In Glücks

momenten wird er jedoch 
auch mal zur Nebensache.

Mehr Schutz und Pfl ege. 
Jetzt in Ihrer Drogerie. 

www.bepanthol.ch

Liebe Frauen, 
sind Ihre Lippen 
bereit?
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